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Wettbewerbe Sc/iv sr Ingenieur und Architekt Nr. 20, 13. Mai 1994

Laufende Wettbewerbe
Veranstalter Objekte:

PW: Projektwettbewerb
IW: Ideenwettbewerb

Teilnahmeberechtigung Abgabe SI+A
(Unterlagen- Heft
bezug)

Beyrouth, Liban Reconstruction des Souks
de Beyrouth

Concours ouvert aux professionnels du monde entier. 16 mai 94 1-2/1994
Chaque equipe doit etre representee par un architecte (15 fev. 94) p. 11

jouissant de ses droits d'exercice

Otto Stadler, Altdorf UR Kaufhaus «Türrnli», Altdorf
UR. PW

Architekten, die seit mindestens dem 1. Januar 1992 16. Mai 94
ihren Wohn- oder Geschäftssitz in den Kantonen Uri, (17. Feb. 94)
Schwyz und Unterwaiden sowie im nördlichen Tessin,
das heisst bis und mit Biasca, haben. Teilnahmeberechtigt

sind ausserdem Architekten, die im Kanton
Uri heirnatberechtigt sind

6/1994
S.80

Politische Gemeinde Jona
SG

Gemeindehaus Jona, PW Architekten, die in den Gemeinden Rapperswiloder Jona 20. Mai 94 1-2/1994
seit mindestens dem 1. Januar 1993 niedergelassen sind (ab 10.-28. S. 11

(Wohn- oder Geschäftssitz) Jan. 94)

Keller AG Ziegeleien,
Pfungen

Wohnüberbauung Weiler,
Dättnau, PW

Architekten, die seit dem 1. Jan. 1993 im Bezirk
Winterthur Wohn- und Geschäftssitz haben

27. Mai 94 5/1994
S. 61

Programme Solinfo de
la Commission des Com-
munautes Europeennes

Climatisation passive
dans des bätiments multi-
fonctionnels

Architeetes des pays de la CEE et des pays suivants:
Autriche, Finlande, Islande, Lichtenstein, Norvege, en
Suisse ou en Suede. Une section est egalement ouverte
aux etudiants en architecture, dans les ecoles d'architecture

de la CEE ou de l'un des pays precites

31 mai 94
(18 mars 94)

7/1994
p. 95

Caisse nationale suisse
d'assurance en cas
d'aeeident, Lausanne

Clinique de readaption ä
Sion VS, PW

Tous les architeetes REGA etablis ou domicilies avant le 10 juin 94 3/1994
ler janvier 1993 dans les cantons romands (FR, GE, JU, (15 fev. 94) p. 25
NE, VD,VS) ou dans les districts de Courtelary, Moutier,
et de La Neuveville du canton de Beme

Willisau LU Renovation und Erweite¬
rung Stadtschulhaus n,
Willisau LU, PW

Teilnahmeberechtigt sind Architekturbüros, deren Inhaber 10. Juni 94
seit dem 1. Januar 1993 in den Gemeinden Willisau-Stadt
oder WiUisau-Land Wohn- oder Geschäftssitz haben oder
in der Gemeinde Willisau-Stadt heimatberechtigt sind

6/1994
S.80

Stadt Zug

Einwohnergemeinde
Zollikofen BE

Altersheim Roost, Zug, PW Fachleute, die im Kanton Zug seit spätestens dem 1. Ja- 1. Juli 94 1-2/1994
nuar 1992 Wohn- oder Geschäftssitz haben oder im Kan- S. 11

ton Zug heimatberechtigt sind

Überbauung «Häberlimatte»,

Zollikofen,
zweistufiger Wettbewerb

Architekten und Planer, die mindestens seit dem
1. Januar 1994 ihren Geschäfts- oder/und Wohnsitz
in einer Gemeinde des Vereins für die Zusammenarbeit
in der Region Bern (VZRB) haben (s. Ausschreibung
9/94, S. 138)

8. Juh 94 9/1994
(18. März 94) S. 138

Einwohnergemeinde
Baden AG

Neugestaltung des Theaterplatzes,

IW
Architekten, welche seit dem 1. Januar 1993 Wohn- oder 15. Juli 94
Geschäftssitz in den Gemeinden Baden, Ennetbaden, (25. März 94)
Wettingen oder Neuenhof haben oder hier heirnatberechtigt

sind

10/1994
S. 157

Gemeinnützige Wohnbau
Speicher AG, AR

Überbauung Au, Speicherschwendi

AR, PW
Architekten, die in den Bezirken Mittelland und Vorder- 15. Juli 94
land des Kantons Appenzell Ausserrhoden seit minde- (10. Mai 94)
stens dem 1. Januar 1993 niedergelassen (Wohn- oder
Geschäftsitz) sind

17/1994
S.295

Elektrizitätswerk
Altdorf UR

Betriebsnotwendige Bauten
des EWA, PW

Architekten, die seit dem 1. Januar 1993 im Kanton Uri
Wohn- oder Geschäftssitz haben. Femer sind alle
Architekten, die im Kanton Uri heirnatberechtigt sind,
teilnahmeberechtigt

5. Aug. 94 14/1993
S. 241

Land Sachsen-Anhalt (D) Otto-von-Guericke-Univer¬
sität Magdeburg, städtebaulicher

Ideenwettbewerb

Zulassungsbereich: Der Zulassungsbereich erstreckt sich
auf die Mitgliedstaaten der EU sowie die Länder Polen,
Tschechische Republik, Österreich, Schweiz

29. Aug. 94 17/1994
S.295

SBB, PTT, Kanton Thurgau,

HRS AG
Überbauung am Bahnhof
Bischofszell TG, PW

Architekten, die im Kanton Thurgau seit mindestens dem 31. Aug. 94 17/1994
1. Januar 1990 niedergelassen sind (Wohn-oder Ge- (31. Mai 94) S.295
schäftssitz)

Steinfabrik Zürichsee AG
Pfäffikon SZ

Überbauung Areal
Steinfabrik Zürichsee AG, IW

Planungsteams, gebildet aus Architekt und Landschaftsarchitekt.

Nur der Architekt muss die Teilnahmebestimmungen

erfüllen. Teilnahmeberechtigt ist der Architekt,
wenn er seinen Wohn- oder Geschäftssitz seit dem 1. Juni
1992 in den Kantonen Schwyz, Glarus, StGallen, Zürich
oder Zug hat.

30. Sept. 94
(15. April 94)

13/1994
S.222
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Gemeinde Köniz BE Erweiterung Sekundär- Fachleute, die im Amtsbezirk Bern mindestens seit dem 18. Nov. 94 17/1994
schule Wabern BE, PW 1. Januar 1993 ihren Wohn-, Geschäftssitz oder ihren (13. Mai 94) S. 295

Heimatort haben

Neu in der Tabelle
Elektrizitätswerk Bündner Erweiterung des Verwal-
Oberland AG, Banz tungsgebäudes in Banz GR

Architekten mit Wohn- oder Geschäftssitz seit dem 29. Juli 94 20/1994
1. April 1993 in der Region Surselva (Unterlagenbezug S. 368
beim Veranstalter)

Kanton Luzern Ergänzungsbauten Armee¬
bildungszentrum Luzern

Architekten, die seit mindestens dem 1. Januar 1993 in
den Kantonen Luzem, Obwalden, Nidwaiden, Uri,
Schwyz, Zug oder Tessin Wohn- oder Geschäftssitz
haben oder im Kanton Luzem heirnatberechtigt sind

7. Okt. 94 20/1994
S.368

Kanton Graubünden Sanierung Psychiatr. Klinik
Beverin in Cazis GR

Architekten, die ihren Wohn- oder Geschäftssitz seit dem 26. Sept. 94
1. Januar 1993 im Kanton Graubünden haben (Hauptoder

Zweigniederlassung mit ständigem Bürobetrieb)
oder in diesem heirnatberechtigt sind

20/1994
S.370

Fondation «La
Pimpiniere», Tavannes

Foyer pour polyhandicapes
graves ä Mallerey BE

Architeetes REG A ou B etablis ou domiciles avant le
1.1.1993 dans les trois districts du Jura-Bernois

(20 mai 94) 20/1994
S.368

WEKA Baufachverlage,
Augsburg

WEKA-Architekturpreis
1994: «Sanieren heute»

Der Preis wird europaweit ausgeschrieben, die einge- 29. Aug. 94
reichten Texte müssen in deutscher Sprache verfasst sein.
Teilnehmen können alle am Planen und Bauen Beteiligten
sowie deren Studierende ab dem 7. Fachsemester

20/1994
S. 371

Centralschweizerische
Kraftwerke CKW

Prix «eta» 1994,
Energiesparpreis der schweizerischen

Elektrizitätswirt-
schaft

OSiehe Ausschreibung in Heft 20, S. 371 31. Mai 94 20/1994
S. 371

Wettbewerbsausstellungen
Union des Associations
Europeennes de Football
UEFA

Maison du Football
Europeen. UEFA ä Nyon,
PW

Chemin de la Redoute 54 ä Nyon VD; jusqu'au 18 mai,
semaine de 14 ä 19 h, samedi de 10 ä 16 h

20/1994
S.368

Verein Schweiz. 2!ement-, Architekturpreis Beton
Kalk- und Gipsfabrikanten

16. bis 27. Mai ETH-Hönggerberg, HJL-Gebäude,
vor Auditorium E3; 16. bis 27. Mai

Europan Suisse Wettbewerb Europan,
Wanderausstellung der
Sponsoren

HTL Brugg, bis 21. Mai; Ingenieurschule Burgdorf,
31. Mai bis 11. Juni

Weiterbildung

Neues Nachdiplomstudium
Umwelttechnik am ZTL

Für Ingenieure und Architekten,
die ihr Know-how auf den neuesten

Stand der Umwelttechnik
bringen wollen, gibt es jetzt ein
Nachdiplomstudium am
Zentralschweizerischen Technikum
Luzern. «Technik im Einsatz für
eine Welt mit Zukunft» heisst die
Leitidee des praxisbezogenen
Weiterbildungsangebots, das ein
soeben erschienener Prospekt
vorstellt.
Das Thema Ökologie beschäftigt

längst auch die Welt der
Technik, die heute bei der
Lösung unserer Umweltprobleme
eine entscheidende Rolle spielt.
Das Wissen in der Umwelttechnik

entwickelt sich rasant. Bei
vielen in der Praxis arbeitenden

Ingenieuren und Architekten
besteht deshalb ein
Weiterbildungsbedürfnis. Das
Zentralschweizerische Technikum
Luzern beantwortet diese Nachfrage

mit einem attraktiven
Studienangebot.

Während die HTL Biel den
Themenschwerpunkt «Luft» setzt
und die HTL Rapperswil das

Hauptgewicht auf «Abfallbeseitigung»

legt, bietet das ZTL das

gesamte Spektrum der Umwelttechnik

an. Dozenten mit
entsprechendem Spezialwissen
referieren über Auswirkungen der
Technik auf die Umwelt, Risiko-
Analysen, Bauökologie,
Umweltverträglichkeit und
Lärmschutz. Auch das ökonomische,

rechtliche und politische Umfeld
soll ausgeleuchtet werden. So
werden Technik und ihre
komplexen Beziehungen zu
Wirtschaft, Ökologie und Gesellschaft

allen Teilnehmern
gewinnbringend nahegebracht.
Das erste Nachdiplomstudium
für Umwelttechnik entspricht
den Vorschriften der
Direktorenkonferenz der Ingenieurschulen

und des Bundesamtes

Ausstellungen

für Industrie, Gewerbe und
Arbeit (BIGA). Am 4. November
1994 beginnt diese Zusatzausbildung,

die drei Semester dauert.
Anmeldeschluss ist der 1. Juni
1994.

Prospekt und Anmeldungsunterlagen:
Zentralschweizerisches

Technikum, Technikumstrasse,
6048 Horw. Tel. 041/48 3311, Fax
041/48 39 60.

William Lescaze, Geneve - New York
18.5.-14.6.1994, ETH Zürich,
Hauptgebäude, Rämistrasse 101

Die ETH Zentrum zeigt in der
Haupthalle die Ausstellung
«William Lescaze, Geneve - New

York». Sie wird am 17. Mai um
18 Uhr mit Vorträgen von Prof.
Dr. Jacques Gubler, EPFL/THA,
und Prof. Dr. Kurt W. Forster,
ETHZ/IGTA, eröffnet.
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